
Höhenrettung 
 

 

 

 

 

Gegründet: 1997 

Du hast: 

-   Interesse an der Höhenrettung 

-   Lust an ehrenamtlichem Engagement  

-   Lust auf neue Herausforderungen/ Erfahrungen 

 

Du bist: 

-   kontaktfreudig 

-   verantwortungsbewusst 

-   teamfähig 

-   physisch und psychisch belastbar 

-   höhentauglich (schwindelfrei/ G41) 

-   uneingeschränkt atemschutztauglich (G26.3) 

Ideal: 

-   ausgebildete/r Truppführer/in der Feuerwehr 

-   ausgebildete/r Atemschutzgeräteträger/in  

-   abgeschlossener Absturzsicherungslehrgang 

-   medizinische Ausbildung  

    (z.B.: RettSan/ RettAss/ NotSan) 

 

Dann bist DU bei uns richtig !!! 
Das fachliche lernst Du bei uns. 

Wo meldest du dich: 

Facebook:  

Höhenrettung - Main Taunus Kreis 

Email: hoehenrettung@feuerwehr-sulzbach.org 

 

 

 

 

 

 

 
Amt für Brandschutz und Rettungswesen 

Katharina- Kemmler- Straße 1 

65719 Hofheim am Taunus 

Telefon: 06192- 9918- 0 

Email: office@mtk112.de 

 

Ansprechpartner: 

Herr Oliver Kinkel 

Telefon: 06192- 9918- 320 

Email: oliver.kinkel@mtk.org Er
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Wer ist die SRHT (Höhenrettung)? 

Interessierte, speziell für die Rettung aus Höhen und 

Tiefen ausgebildete Kräfte aus verschieden  

Feuerwehren des Main- Taunus- Kreis 

 

Was macht die SRHT: 

-   Unterstützung beim Patiententransport  

     z.B.: freies Hängen im Seil, adipösen Patienten 

-   Rettung aus Höhen   

     z.B.: von Kränen, Gerüsten, Dächern, Felswänden, 

     aus Fassadenbefahranlagen, Gondeln,  

     Steigschutzanlagen 

-   Rettung aus Tiefen 

     z.B.: aus Gruben, Schächten, beengten Räumen 

-   Erbringen von technischer Hilfe an schwer  

    zugänglichen Stellen 

    z.B.: sichern beschädigter Fassadenteile, … 

-   Beraten der Einsatzleitung zur Absturzsicherung 

-   Sichern/ Beraten von Einsatzkräften  

Wann wird die SRHT alarmiert? 

-   Nach Alarmstichwort in der Alarm- und Ausrücke- 

     Ordnung der jeweiligen Stadt oder Gemeinde 

-   Auf Anforderung der Einsatzleitung 

 

Wann ist die SRHT Vorort? 

In der Regel spätestens 30 Minuten nach der  

Alarmierung mit der Mindeststärke von 1 Führung- 

Kraft und 4 Höhenrettern einsatzfähig Vorort. 

 

Wie kommt die SRHT zum Einsatzort? 

-   Das Material kommt zentral aus Sulzbach 

-   Die Helfer je nach Situation und Vorlauf  

     zusammen (konzentriert) oder treffen sich an der  

     Einsatzstelle (Rendezvous-System) 

 

 

 

Welche Ausbildung haben die Höhenretter? 

-   zusätzlich zur Feuerwehrausbildung, haben  

    Höhenretter eine 2-wöchige Spezialausbildung 

    nach europäischem Standard (EUSR) 

-   einige sind zusätzlich Ausbilder für Höhenrettung 

    mit einer weiteren 2-wöchigen Fachausbildung 

-   jeder aktive Höhenretter muss im Jahr  

    mindestens 72 Übungsstunden nachweisen 

-   einige sind zudem rettungsdienstlich/ medizinisch 

     ausgebildet 

 

Wo erfolgt die Ausbildung? 

-   am Institut für Brand- und Katastrophenschutz 

     Heyrothsberge 

-    bei befreundeten SRHT- Gruppen 

 

 


